
Was ist Shivering?
„Shivering“ ist das englische Wort für „zittern“. Und genau das fällt an einem Pferd, das am Shivering Syndrom 
erkrankt ist, auf: Durch unwillkürliche und vermutlich schmerzfreie Muskelbewegungen zittern die Gliedma-
ßen. Meist sind die Hinterbeine am stärksten betroffen. Ein standardisiertes Diagnoseverfahren für Shivering 
gibt es nicht. Andere Erkrankungen wie Hahnentritt, Knieverletzungen oder Kissing Spines müssen bei der 
Untersuchung ausgeschlossen werden.

Welche Pferde sind betroffen?
Bei den meisten Pferden tritt das Shivering Syndrom bereits im Alter zwischen vier und sieben Jahren auf. 
Wallache, Hengste und große Pferde sind häufiger betroffen als Stuten und kleinere Pferde. 

Wie stehen die Heilungschancen?
Shivering ist nicht heilbar. Bei angepasstem Management von Fütterung, Haltung und Training können die 
meisten Pferde nach der Diagnose noch jahrelang beschwerdefrei leben. Das Fortschreiten der Krankheit 
kann nicht immer aufgehalten, aber in vielen Fällen stark verzögert werden. 

Was muss beachtet werden?
Ein Pferd, das am Shivering Syndrom erkrankt ist, kann meist beschwerdefrei bewegt und trainiert werden. Da 
der Verlauf der Erkrankung sehr individuell ist, können wir an dieser Stelle keine generellen Ratschläge geben, 
sondern empfehlen die Rücksprache mit Tierarzt und Osteopath bzw. Physiotherapeut. Ein wichtiger Baustein 
ist eine angepasste Ernährung.

DIAGNOSE SHIVERING SYNDROM 
BEIM PFERD
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Unser Fütterungsvorschlag für ein am Shivering Syndrom  
erkranktes Pferd (750 kg, mäßiger Ernährungszustand)

Pferde mit Shivering sollten eine fettreiche und gleichzeitig stärkearme Ration erhalten. Diese Anpassung kann 
die Krankheit zwar nicht heilen, reduziert aber die Häufigkeit und Intensität der Muskelverkrampfungen.

Hochwertiges Heu und Gras in Maßen 
Getreide vermeiden (kein Hafer etc.)

Müsli Scharnebecker Mühle Goldpferd Sorgenfrei  2 x täglich je 1 bis 1,5 kg
Scharnebecker Mühle Sorgenfrei Mineral   2 x täglich je 75 gramm
Fett und Energie aus hochwertigen Ölen  2 x täglich 200ml Leinöl 
Luzernepellets (Scharnebecker Mühle)   1 x täglich 3-5 kg mit 3facher Menge Wasser 
      Quellen lassen vor der Fütterung
Equital Mangan      1 x täglich 100 ml
Equital Power E      1 x täglich 15 ml
Equital Arthro Star     1 x täglich 30 ml
Equital Aminostar      1 x täglich 20 ml
Equital Mega Mag      1 x täglich 30 ml
Entovital Horse B Komplex Professional     1 x täglich 1 Messlöffel
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